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Aus der Serie Landschaftstypen: Gletscher (Tschierva-Roseg),
Maler: Viktor Surbek, Bern;

aus der Serie Urgeschichte: Höhlenbewohner,
Maler: Ernst Hödel, Luzern;

aus der Serie Geschichte und Kultur der Schweiz: Grenzwacht-Mitrailleure,
Maler: Willi Koch, St. Gallen;

aus der Serie Technik und industrielle Werke: Verkehrsflugzeug,
Maler: Hans Erni, Luzern. Sn.

«So sei denn allen kund und zu wissen: Angesichts der bösen Zeit
haben die Männer des Tales von Uri, die Landsgemeinde des Tals von
Schwyz und die Gemeinde des niederen Tals von Unterwaiden, um sich
und ihre Habe besser zu schirmen und sicherer in geziemendem Stande

zu erhalten, in guten Treuen versprochen: sich gegenseitig mit Hilfe, allem
Rat und jeder Gunst, mit Leib und Gut beizustehen, und zwar innerhalb
und ausserhalb der Täler, mit aller Macht und Kraft, wider alle und jeden,
der ihnen oder einem der Ihren irgend Gewalt antun, sie belästigen, schädigen

oder gegen ihr Leib und Gut Böses im Schilde führen wollte. »

Dieser Täler sind nun in den 650 Jahren noch viele geworden. Trotz aller
geographischen Unterschiede haben sie sich — und das ist ein Wunder — alle in jenem Geiste
zusammengeschlossen, obgleich verschieden in Rasse und Sprache, in Bekenntnis und
Glauben. Auch alle Schulen, die in diesen Tälern entstanden, haben sich diesem Geiste
nicht nur angeschlossen, sie haben sich verpflichtet, ihn einheitlich zu pflegen.

Aus : Dr. Alfred Stückelberger, « Der Bundesbrief und die Schweizerschule ». Gott-
helf-Verlag Zürich, Fr. 1.60, ein Büchlein, das zu wahrer eidg. Gemeinschaft erziehen will.

VOM BÜCHERTISCH
Die Redaktion übernimmt für eingegangene Rezensionsexemplare weder eine Besprechungs- noch Rücksendungsverpflichtnng

Paul Brunton : « Das Ueberselbst ». Aus dem Englischen übertragen von Rosa zu
Solms-Laubach. Rascher-Verlag, Zürich und Leipzig.

Paul Brunton geht als Gottsucher in den Orient und lernt von den Weisen in strenger

Zucht die Selbstversenkung, eigentlich das Beten. Er findet Gott, indem er zuerst in
strenger Analyse sich selbst erkennt, dann dieses Selbst aufgibt, um hinzuhorchen auf das

Göttliche, das ihm in heiliger Stille Antwort offenbart und ihm innere Kraft und Ruhe
schenkt, das Leben und das Leiden zu meistern. Dieses Göttliche nennt er das Ueberselbst,

das zugleich der universale Geist ist. Als Wegweiser und Schlüssel sei die Schrift
aus dem alten Osten dem jüngern Westen zugesandt, um dem zerrissenen Menschen des
Westens aus seiner Versklavung an das Selbst zur innern Freiheit zu verhelfen. Christus
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und Paulus sind dem Verfasser Kronzeugen, trotzdem seine letzte "Wahrheit im Monismus
ruht. Es ist nicht möglich, dem Inhalt des Buches mit abgezirkelten Begriffen gerecht zu
werden, da er über den Bereich des logischen Denkens hinaus in den der innern Schau
führt. In unserer Sprache lebt jedenfalls noch viel mehr Wissen um jene geheimen innern
Dinge und Kräfte als in unserm heutigen Bewusstsein. Wenn unsere Logik auch über
manche Stellen stolpern muss, so werden wir das Buch doch als eine Gabe des Ostens
entgegennehmen. Mit.

Collection of English Texts for use in schools. Verlag A. Francke AG., Bern.
Heft 22 : « Scènes of Sea-faring life », selected by H. Lüdecke. Aus dem vollen

Leben gegriffen, kurz und packend; wird ältere Schüler sehr interessieren.
Heft 23 : « Edwardian Novelists; Sélections from A. Bennet, H. G. Wells and J.

Galsworthy. Arranged by C. Funke. Die gute Auswahl lässt das Bedauern darüber, dass eben
nur kleine Ausschnitte gegeben werden können, nicht ganz verstummen.

Heft 24 : « American Short Stories II (Edgar Allan Poe) », selected by Werner P.
Friedrich. Zwei meisterhafte Detektivgeschichten. Mü.

Abonniert und empfehlt die ausgezeichnet redigierte Illustrierte schweizerische
Schülerzeitung « Der Kinderfreund ». Schriftleitung : R. Frei-Uhler, Zürich-Höngg. Verlag

: Buchdruckerei Büchler & Co., Bern.

Rheumat. Krankheiten

der
Verdauungs- und

Äfmungsorgane,
Frauenleiden,

Ekzeme. Nerven

Berner Oberland

Für Ihre

Kur und Ferien
Bade-, Trink- u.

Luftkuren
Eigener Fango — Massagen —
Inhalation — Zerstäubung (Arzt)

Sport und Unterhaltung
Gepü. Küche — Diät — Pension

von Fr. 8.50 bis 11 —

Postaulo ab Bern—Kehrsatz

Prospekte — Tel. 52.64

Höhen -Kurort
Seewen- Alp

1720 m. û. M ob Flühli, Autoverbindung ab
Flühli bis 1 Stunde vor das Kurhaus.
Gesunder voralpiner Ferienaufenthalt, schone
Bergtouren und Fischsport Aussichtsreiches
Ausflugsgebiet. Bade- und Wassersport.
Natürliches Strandbad. Pension bei 4
Mahlzeilen Fr. 8.—. Telephon 8 31 17.

Familie Seeberger-Meyer, Besitzer

Montreux ia MiramonlG
Pensionnat catholique. Externat.
Ecole ménagère. Langues. Àrts.
Sports. Reçoit Dames pensionnaires.

(Prix de fr. 6.— à 10.—)

Leseblätter für die Kleinen
Rotkäppchen

Als Separatabdruck, in Anliquaschrift (Bodoni),
erschienen u. bei der Buchdruckerei Büchler & Co.,
Marienstr. 8, Bern, zu folgenden Freisen erhältlich :

1 Ex. à 20 Rp.
10—20 Ex. à 16 Rp.
21—50 Ex. à 12 Rp.
51—100 Ex. à 9 Rp.
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Hotel und Pension

Stechelberg
Nähe Tiümmeibach — Lauterbrunnen
(Berner Oberland)
Prächtiges Gebirgspanorama am Fusse der
Jungfrau. Für Schulen und Vereine beslens
empfohlen. Mässige Preise. Prospekte durch

Familie Gertsch, Besitzer, Tel. 42 63

Pension Alpina Grächen
im schönen Zermalterlal. Das freundliche, saubere,
heimelige Haus für alle Wintermüden. Direkte Waldnähe,

Stille, Sonne, einzigartige Aussicht. Bestge-
pflegle Küche trotz Rationierung u. Teuerung. Viel
Obst u. Gemüse, eigene Metzgerei, eigene Milch u.
Butter. Pensionspreise ab Fr. 7. Vor- u. Nachsaison
tiefere Preise je nach Dauer des Aufenthaltes.

Ernest Williner-Walter, Tel.15.8.

Hasliberg KurhausReuti
1100 m ü. M. Station Brünig. Täglich 3—4 Postkurse.
Ideal gelegenes Haus mit Wald- u. Schaltenanlagen.
Ebene Spaziergänge. Ia Küche, Zentralheizung.
Fliessendes Wasser. Pension ab Fr. 7.75.
Ferienabonnement. Fr. Kohler-Richner.

Kandersteg Hotel Alpenrose
Bekannt für gute Küche. Mässige Preise.
Fliess. Wasser. Tel. 8 20 70.

Der Charakter und die Charakterbildung
Von P. - D. Dr. Franziska Baumgarten-
Tramer. 16 Seiten, 8«. Preis 40 Rp.
Buchdruckerei Büchler & Co., Bern

Kopiläuse samt Bruì verschwin¬
den in kurzer Zeit
durch den echten

„Zigeunergeist" zu Fr. 1.60 (Doppelflaschen
Fr. 3. — Versand diskret durch die Jura-
Apotheke, Biel. P 30 U


	

